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Online-Abstimmungstool für mehr Bürgerbeteiligung

Die BVV möge beschliessen:

Das Bezirksamt möge prüfen, ob und in welchen Formen der Bürgerbeteiligung 
(insbesondere aber nicht begrenzt auf: Stadtteil-Bürgerforen, Bürgerhaushalt etc.) ein 
Online-Abstimmungstool mit folgenden Spezifikationen ein- und umsetzbar ist:

 open-source für partizipative Weiterentwicklung;
 verbindliche Abstimmungen für ein Plus an Beteiligung;
 Regionalmerkmale für Abstimmungen mit Kiez-/Stadtteilbezug;
 Zulassen von “Gastteilnehmer” aus anderen Bezirken bei begründetem Interesse;
 Delegationen, zeitversetzte Abstimmungen und “Rückruf”, so dass eine “Delegation” 

zurückgenommen werden kann, wenn der Delegationsempfänger entgegen der 
Erwartungen abstimmt;

 automatisiertes Benachrichtigungssystem, welches über anstehende Abstimmungen 
informiert;

 einsteigerfreundliche Navigation durch Themenbereiche;
 ein ständiges Meinungsbild, die permanente Einwohnerversammlung sozusagen per 

Internet;
 Verifizierung von Mitgliedern über das Bürgeramt, Wahlamt oder den elektronischen 

Personalausweis, so dass die Mitglieder auch pseudonymisiert teilnehmen können.
Das Bezirksamt möge des Weiteren prüfen, ob eine Beteiligung an einem solchen Online-
Abstimmungstool (inklusive / exklusive Delegationen) zu dem Unterschriftenquorum eines 
Einwohnerantrags nach §44BezVG hinzurechenbar ist, und / oder ob andere Mechanismen 
vorstellbar sind, die es erlauben Entscheidungen des Online-Abstimmungstool zur Vorlage in 
der BVV zu bringen.

Das Bezirksamt möge den / die dazugehörigen Workflow(s) darstellen, um 
Schulungsmöglichkeiten sowie eine Postversion für “offline-Menschen” mit regelmäßigen 
Aufstellungen von Abstimmungen in den einzelnen Themenbereichen, Auflistung des 
aktuellen Standes der laufenden Anträge mit Status, Unterstützerzahl, Formular für Anträge 
und Delegationen (Auflistung der Mitglieder in den einzelnen Bereichen) zu entwerfen.



Seite: 2/2

Begründung:

Die gegenwärtige Diskussion um Bürgerforen und Bürgerhaushalt macht deutlich, dass es 
einer spezifischeren Auseinandersetzung nicht nur mit den digitalen und analogen 
Kommunikationswegen bedarf, sondern auch der e-Partizipation.

Mit der fundierten Auseinandersetzung mit diesem Abstimmungstool soll über die erwähnten 
Aspekte hinaus, die rechtlichen Rahmenbedingungen ausgelotet und ein Zeithorizont 
aufgezeigt werden.

Schließlich soll ein gesamtheitlicher Prozess der (politischen) Entscheidungsfindung 
geschaffen werden, der auch ein parallel geschaltetes Antragsdiskussionswiki oder andere 
geeignete Software umfasst. Ein gutes Beispiel hierfür ist zu finden unter 
https://www.openpetition.de/petition/online/ruecktritt-von-peter-andr-alt (unten bei „Debatte 
zur Petition“, wo die Argumente gewertet  werden können und dementsprechend in einer 
Rangfolge angezeigt werden)

Berlin, den 07.05.2013

Herr Schulz-Günther, Stefan Herr Franz, Jan-Ulrich
Die Fraktion PIRATEN Herr Ickes, Michael
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